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Bezirksliga

TTC Klettgau : DJK Villingen 
Samstag, 22.10.2022, 16:00 Uhr

Mezker und Brugger bleiben gegen den TTC Klettgau 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Mezker und Brugger konnte die DJK Villingen das Auswärtsspiel
beim TTC Klettgau in der Bezirksliga mit 8:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem
3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Nicole
Mezker den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Welz / Isele in der Begegnung gegen Mezker / Brugger, mussten jedoch trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Mezker / Brugger zu Ende ging. Lange mit Geugelin-Danegger / Betzner kämpfen
mussten Mehl / Schmid in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache
Nerven. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Gabi Welz nachfolgend die Begegnung mit
1:3 gegen Anette Brugger abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Linda Mehl gegen
Nicole Mezker, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten
konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kirsten Isele über
die 1:3-Niederlage gegen Gina Betzner hinweggetröstet werden musste. Lange mit Patricia Geugelin-
Danegger kämpfen musste Agnes Schmid, bis sie ihre Kontrahentin mit 10:12, 14:12, 8:11, 13:11,
11:2 niedergerungen hatte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen des TTC Klettgau
und der DJK Villingen in die Box. Gabi Welz bekam anschließend ihre Gegnerin Nicole Mezker indes
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Linda Mehl im Match gegen Anette Brugger, das 0:3 verloren ging. 14:16, 11:6, 11:
13, 11:5, 13:11 hieß es indessen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiels, als Kirsten Isele und Patricia Geugelin-Danegger den letzten Ballwechsel
spielten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Agnes Schmid, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Gina Betzner verlor. Wenige Chancen hatte dann Kirsten Isele bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Nicole Mezker, so dass Mezker ihrer Favoritenrolle, die sie im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage des TTC Klettgau geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den
TTC Albtal, während die DJK Villingen am 19.11.2022 gegen den TTC Klettgau II antritt.

 Statistik:
 TTC Klettgau

Doppel: Welz / Isele 0:1, Mehl / Schmid 1:0 
Einzel: G. Welz 0:2, L. Mehl 0:2, K. Isele 1:2, A. Schmid 1:1 

 DJK Villingen
Doppel: Mezker / Brugger 1:0, Geugelin-Danegger / Betzner 0:1 
Einzel: N. Mezker 3:0, A. Brugger 2:0, P. Geugelin-Danegger 0:2, G. Betzner 2:0
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